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Feuerwehr und Wasserwerk - nicht immer ein „Dreamteam“ 

Aufgrund der zum Teil erheblich unterschiedlichen Netzstrukturen 

kommt es bei der Entnahme von Löschwasser, sei es zu Übungszwecken 

oder im Ernstfall, immer mal wieder zu Schäden im Netz oder Beein-

trächtigungen der Trinkwasserqualität. 

In vielen Gesprächen mit dem technischen Betriebspersonal von Wasser-

versorgungsunternehmen hat sich gezeigt, dass bei beiden Beteiligten 

ein großer Aufklärungsbedarf besteht. Über die allgemein anerkannten 

Regeln der Technik, zu denen auch das DVKW-Regelwerk gehört, sowie 

die Feuerwehr-Dienstvorschriften läßt sich ein großer Teil der Probleme 

zumindest theoretisch erörtern. 

Aber die angebotenen Schulungen und Informationsmaterialien können 

den direkten Kontakt zwischen den Beteiligten nicht ersetzen. 

Auch kaufmännische Aspekte spielen bei der Löschwasserversorgung 

eine Rolle, hierzu werden vertragliche Regelungen von den Verbänden 

dringend empfohlen 

Am Besten funktioniert die Zusammenarbeit in der Regel dort, wo die 

Nöte und Umstände beider Parteien regelmäßig diskutiert werden und 

so ein gewisses gegenseitiges Verständnis, unabhängig von der jeweili-

gen Vorschriftenlage, entsteht. Sind dann über die jeweiligen Hersteller 

auch noch bezahlbare Ausrüstungen verfügbar (was wieder direkt mit 

der Nachfrage korreliert) ist eine zufriedenstellende Lösung sicherlich 

erreichbar. 

Ein Schaden am Netz ist für alle ein Problem, für den Brandschutz, für 

den Wasserversorger und für die Bevölkerung. Die Gerätetechnik macht 

große Fortschritte, es gibt bezahlbare Lösungen- also weg von gegenseiti-

gen Schuldzuweisungen hin zum konstruktiven und kontinuierlichen Ge-

spräch, am Besten unter Einbeziehung der Bürger. 
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Neues aus Speyer 
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Luitpold Schott 

Armaturenfabrik GmbH 

Brunckstr. 18 

67346 Speyer 

Tel +49 (6232) 6459-0 

Fax +49 (6232) 6459-30 

info@luitpoldscho .com 
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Armaturenhersteller seit 1932 

 

Haben Sie Fragen oder suchen 

Sie spezielle Lösungen? 

Wir haben immer ein offenes 

Ohr für Sie. 

 

Kontak eren Sie uns. 
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Systemtrenner BA zum Einsatz für die Feuerwehr (Storz B) 

 

Die Feuerwehren nutzen zur Löschwasserversorgung teilweise auch das 

Trinkwassernetz. Sie entnehmen das Wasser über Unter- oder Über-

flurhydranten. Dabei ist auch von der Feuerwehr die Trinkwasserverord-

nung zu beachten und einzuhalten. 

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, wird derzeit vom DVGW 

in Zusammenarbeit mit dem DIN und der Feuerwehr das Arbeitsblatt 

DVGW W 405-B1 erarbeitet. 

Die Anforderungen an Sicherheitsarmaturen nach DIN EN 1717 werden 

von Rückschlagklappen und Rückschlagventilen beim der Entnahme von 

Löschwasser aus dem öffentlichen Trinkwassernetz im Feuerwehrein-

satz nicht erfüllt.  

Wir haben einen Systemtrenner mitentwickelt, der nach EN 1717 bis zur 

Flüssigkeitskategorie 4 absichert und damit auch regelkonform ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Systemtrenner am Überflurhydranten 

 

 Der Systemtrenner F1 in der Bauform BA entspricht dem Stand der 

Technik. 

Durch den Einsatz des Systemtrenner F1 wird abgesichert, dass kein 

Wasser in das Trinkwassernetz zurückfließen oder zurückgesaugt wer-

den kann. Mit der Bauform wurde ein geringer Druckverlust und somit 

ein hoher Durchfluss erreicht.  

Bei der Entwicklung des Sytemtrenner wurde insbesondere auf eine 

Nachrüstung an die Standrohre nach DIN 14375 und Überflurhydranten 

geachtet. Damit ist gewährleistet, dass die vorhandene Ausrüstung der 

Feuerwehr genutzt werden kann. 

  

Technische Daten 

 

Typ DN Anschluss PN Durchfluss m³/h Gewicht 

BA-F1 65 Storz B 10 56 bei Δp 1,5 bar 2,4 
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Im Gries 1 

87675 Stötten am Auerberg 

 

 

 

 

 

Inhaber: 
Thomas Junger B.A. 
 
Sonnenstr. 19 
87752 Holzgünz 
 
Tel.: 08393 248 
Fax:  08393 4140029 
 
junger@trinkwasserconsult.de 

www.trinkwasserconsult.de 
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Der „Vorzeige“-Wasserversorger - nur für 
große Versorger umsetzbar ? 

Warum wurde das DVGW-Arbeitsblatt  W 1000, welches die Anforderun-
gen an die Qualifikation und Organisation von Trinkwasserversorgern 
benennt, aktualisiert? W1001 – Risikomanagement im Normalbetrieb 
und W1002 -Organisation und Management im Krisenfall…. - was kommt 
da auf den Wasserversorger zu? Wie soll ein kleines Wasserversorgungs-
unternehmen denn diesen Anforderungen gerecht werden? Ist das viel-
leicht nur was für große Wasserversorgungen, und als kleines WVU kann 
man vielleicht „durchschlupfen“? 

Es zeichnet sich hier ganz klar ein Trend ab, der bereits unabwendbar 
voranschreitet. Es wird keinem öffentlichen Wasserversorger möglich 
sein „durchzuschlupfen“, sondern es wird dann den kleinen Wasserver-
sorger auf Dauer nicht mehr geben, wenn er sich jetzt nicht in Bewegung 
setzt. 

Damoklesschwert oder Chance ?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesen Sie Lösungswege im Hauptdokument 

bitte hier klicken 

http://www.suewa.com/images/stories/expertennews/2016_04_04_dose_junger.pdf
http://www.suewa.com/images/stories/expertennews/2016_04_04_dose_junger.pdf
http://www.trinkwasserconsult.de/


Instandsetzung und Oberflächenschutz von 
Trinkwasserbauwerken –  MC-Bauchemie  

IN DIESER ÄÜSGÄBE : 

MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. 
KG 

Am Kruppwald 1-8 

46238 Bottrop 

phone +49 2041 101 0 

fax +49 2041 6 40 17 

info@mc-bauchemie.de 

www.mc-bauchemie.de 

 

MC Service-Center München 

Robert-Bosch-Str. 11 

85748 Garching 

phone +49 89 30 74 84 88-0 
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Trinkwasserbehälter müssen so konstruiert und betrieben werden, dass die Qua-

lität des Trinkwassers weder in chemisch-physikalischer noch in mikrobiologi-

scher Hinsicht nachteilig beeinflusst werden kann. Das sind Grundsätze, die 

ebenso für die Instandsetzung gelten und damit die Anforderungen an das einzu-

setzende Beschichtungsmaterial bestimmen.  

Seit mehr als 40 Jahren be-

schäftigt sich die MC-

Bauchemie mit den Heraus-

forderungen eines dauer-

haften Betonschutzes und 

der Wiederherstellung ge-

schädigter Betonflächen im 

Trinkwasserbereich. Jahr-

zehntelange Forschung hat 

zur Entwicklung neuer, mine-

ralischer Oberflächen-

schutzsysteme geführt, die sich seit über zehn Jahren weltweit bewährt haben. 

Das mineralische Beschichtungssystem MC-RIM PW wurde speziell für die hohen 

Anforderungen in Trinkwasserbehältern entwickelt und bietet eine bisher uner-

reichte Dichte und Lebensdauer und damit auch maximale Sicherheit mit Lang-

zeitschutz. MC-RIM PW ist beständig gegen Auslaugung und hydrolytische Korro-

sion und verfügt auch über eine hohe Chloriddichtigkeit. 

Nach 28 Tagen weist es Gesamtporenvolu-

men von < 5 Vol. % auf. Es ist ein abgestimm-

tes Komplettsystem bestehend aus Korrosi-

onsschutz, Haftbrücke, Betonersatz und Be-

schichtung und nach EN 1504 Teil 3 zertifi-

ziert. Ergänzt durch die Injektionssysteme 

bietet MC damit optimale Lösungen für jede 

Anforderung in diesem sensiblen Instandset-

zungsbereich, aber gleichermaßen auch kom-

petente Beratung und Hilfestellung bei der 

Durchführung derartiger Baumaßnahme.  

Mit Produkten aus der MC-RIM-PW-Familie 

ist beispielsweise der Trinkwasserbehälter 

von Hinterbrühl in Niederösterreich instand 

gesetzt worden: Die Standsicherheit des Ein-

kammerbehälters mit 2.000 m³ Nutzinhalt war aufgrund korrodierter Bewehrung 

in Gefahr. Mehr dazu erfahren Sie hier : 

„Referenz TWB MC-Bauchemie_Reines Trinkwasser für Niederösterreich“ 

 

Über MC-Bauchemie 

Die MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG ist einer der führenden internationa-

len Hersteller bauchemischer Produkte und Techniken. Die Unternehmensgrup-

pe, die 1961 mit 25 Mitarbeitern startete, ist nunmehr mit über 2.500 Mitarbei-

tern in mehr als 40 Ländern tätig und steht seit über 50 Jahren für wegweisende 

Lösungen zur Vergütung von Beton sowie zum Schutz und zur Instandhaltung von 

Bauwerken  

http://www.suewa.com/images/stories/expertennews/2016_03_23_referenz%20twb%20mc-bauchemie_reines%20trinkwasser%20fr%20niedersterreich.pdf


Die Sü ddeütsche-
Wasserinteressengemein-
schaft (SÜ WÄ) 

Wir verstehen uns seit der Gründung 

im Mai 2008 als Kompetenznetzwerk 

für kleinste, kleinere und mittlere 

Wasserversorgungsunternehmen. 

Ziel ist eine Synergie aüs  folgenden 

drei Sa ülen : Zügriff aüf die Fachkompe-

tenz der Hersteller ünd Dienstleister 

der Branche, Zükünftssicherüng der 

kommünalen Wasserversorger dürch 

Heranfü hren an das Qüalita tsmanage-

ment des DVGW, Bildüng eines Netz-

werk aüs Wasser-Wissen, Information 

und Beratung. 
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Günther Betz 
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Hier könnte Ihr Unternehmen 

sich präsentieren! Interesse ? 

mailto : info@suewa.com 

mailto:info@suewa.com
http://www.suewa.com

